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Geburtstags – Jubiläen 
10.12.	 85. Geburtstag	 Helga Krügler	 Doberschau
16.12.	 85. Geburtstag	 Günter Krenitz	 Naundorf
18.12.	 80. Geburtstag	 Brigitte Wetzlich	 Schlungwitz
18.12.	 85. Geburtstag	 Brigitte Hobrack	 Doberschau
21.12.	 75. Geburtstag	 Heinz Schulze	 Naundorf
24.12.	 85. Geburtstag	 Christa Heinke	 Doberschau

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen viele schöne Jahre in Liebe, Gesundheit, Glück und Freude. Traditionell nimmt es der Bürgermeister zum Anlass, 
um persönlich zu gratulieren. Dafür ist es jedoch notwendig, Ihre Einwilligung schriftlich bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Am 5. Dezember feiern das Fest der „Eisernen Hochzeit“
Elvira und Erhard Löhnert	 Naundorf    

Am 6. Dezember feiern das Fest der„Goldenen Hochzeit“
Siglinde und Rainer Liebsch	 Doberschau

26.12.	 91. Geburtstag	 Isolde Eisert	 Gnaschwitz
26.12.	 70. Geburtstag	 Gerd Rostock	 Cossern
27.12.	 70. Geburtstag	 Günter Pohl	 Gnaschwitz
27.12.	 92. Geburtstag	 Harald Melde	 Brösang
30.12.	 93. Geburtstag	 Margarete Noack	 Naundorf
31.12.	 80. Geburtstag	 Klaus Scholz	 Gaußig

Das vergangene Jahr lässt sich auf Grund der Vielzahl 
von Ereignissen nicht pauschal als gutes oder schlechtes  
einordnen. Oftmals konnten die Gefühle kaum gegensätz-
licher sein. 
Ein Auf und Ab, Freude und Frust, Warten und Ranklotzen, 
Jubiläen feiern – Traditionen beenden, … wechselten sich 
unaufhaltsam ab. 
In der ersten Ausgabe der Gemeindenachrichten 2024 hat-
te ich in einem Jahresausblick versucht, die auf uns zukom-
menden Dinge vorherzusehen. Erinnern Sie sich noch an 
meinen Jahresrückblick 2023 „In den Rückspiegel geschaut“. 
Mit vorausschauendem Fahren sollte es 2024 weiter gehen. 
„Feste arbeiten und Feste feiern“ so beschrieb ich meine 
Erwartungshaltung. Dass aber mit nur einem Tag mehr im 
Schaltjahr 2024 so eine rasante Weiterfahrt mit STOP und 
GO einherging, hatte ich und wohl keiner geahnt. 
Unternehmen wir doch einen Versuch, 
die relevanten Dinge für unsere Ge-
meinde etwas zu ordnen. Getreu dem 
Spruch: „Erst die Arbeit, dann das Ver-
gnügen“ , möchte ich auch damit star-
ten.
Im Tiefbau galt es, die 2023 in den 
Winterschlaf geschickte Baustelle in 
Doberschau (Schulstraße) zu been-
den. Vollzug der ca. 0,5 Mio. Euro 
teuren Investitionen in Straßen-  
und Abwasserbau konnten wir hier im 
April 2024 vermelden. Die geplante 

Fortführung dieser Baumaßnahme in der Pionierstraße und 
dem Siedlerweg musste aber mangels fehlender Anbieter 
bei der Ausschreibung fallen gelassen werden. Also alles auf 
Anfang und es bleibt zu hoffen, dass 2025 hier jemand be-
reit ist, Hand anzulegen. 
Da die Gemeinde für den Freistaat die Federführung beim 
Gemeinschaftsprojekt Gehweg- und Straßenbau an der S118 
in der Ortslage Diehmen übernahm, startete pünktlich zu 
Sommerferienbeginn die Baumaßnahme. Eine Investition in 
Summe von fast 2,0 Mio. Euro für Fahrbahn, Gehweg, barri-
erefreie Bushaltestelle und Durchlass konnte auf unsere 

Diehmen – Bewährungsstahl am Durchlassbauwerk!

maßgebliche Initiative angegangen werden. Den größten 
Teil der Baukosten trägt das Land und für den Bereich der 
Gemeinde konnten wir hohe Fördermittel (80%) akquirie-
ren. Beeinträchtigungen durch Baustelle und Umleitung  
für Bewohner, Pendler, Gewerbetreibende und Schüler  
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ertragen alle, in Erwartung der später besseren und siche-
reren Verhältnisse. Ebenfalls in Diehmen im Mitteldorf 
konnte eine Maßnahme des Hochwasserschutzes mit dem 
Ersatz des Durchlasses und weiterer Sanierungsmaß-
nahmen am Gewässer (ca. 170.000 Euro) durch 
hundertprozentige Förderung des Freistaates abgeschlos-
sen werden. Durch die Straßenbaumaßnahme mussten 
jedoch die weiter bachabwärts liegenden Projekte man-
gels fehlender Zugänglichkeit verschoben werden.

Drauschkowitz – Tiefbau im Bereich des 
mgl. Pumpschachtes der Druckleitung 

Durch das Gremium des Abwasserzweckbandes Bautzen 
konnte ein weiterer wichtiger Schritt im Tiefbau erzielt 
werden. Hier wurde von den anderen Verbandsgemein-
den beschlossen, zukünftig die Abwässer von der Kläran-
lage Gaußig aufzunehmen. Die dafür notwendige Vermes-
sung und Feinplanung der Trasse wurden begonnen und 
erste Ergebnisse bereits abgestimmt. Um die Wasserburg 
in Drauschkowitz wurde bereits die Abwasserdruckleitung 
im Zuge der Erneuerung des Teilortskanales mit nötiger 
Deckensanierung der Straße verlegt. Der geplante Bauab-
schluss 2024 konnte leider nicht gehalten werden. Durch 
eine zusätzliche Isolierung der nötigen provisorischen 
Trinkwasserleitung musste der Bau aus Kostengründen 
über den Winter ausgesetzt werden. Insgesamt kostete 
diese notwendige Maßnahme nahezu 0,5 Mio. Euro, die 
es über unseren Haushalt zu finanzieren galt. 

Podiumsdiskussion in Wilthen 
zur dort bereits erstellten Wärmeplanung 

Im Hochbau starteten wir voller Tatendrang und guter 
Hoffnung ins neue Jahr. Zum Ende des Jahres 2023 wurde 
fristgerecht der Förderantrag für die kommunale Wärme-
planung im Konvoi mit weiteren Umlandkommunen ge-
stellt. Ein gesetzlicher Auftrag der Ampelregierung, den 
es abzuarbeiten gilt. Dabei bestand Aussicht auf 100% 
Förderung! Im Juli 2024 kam dann die Absage, dass unser 
Förderantrag so nicht bestätigt werden kann. Viel Verwal-
tungsarbeit für uns und kein Ergebnis für die Bürger! Nun 
heißt es abwarten, wie die geänderte Förderkulisse über 
den Freistaat Sachsen 
aussehen wird. 
Mit gebremster Eu-
phorie widmeten wir 
uns einem nächsten 
Bundesprojekt, die 
Suche nach weiteren 
Fördermitteln für die 
Ertüchtigung unserer 
Sporthalle in Gaußig. 
45% Förderung über 
den Bund wurden uns 
zugesagt und weitere 
Mittel konnten bis 
zum Eigenanteil von 
10% für die Kommune  

gesucht werden! Wir suchten akribisch und führten viele 
Gespräche mit Ministerien und Fördermittelgebern. Aber 
der „Teufel“ lag im Detail und hatte ganze Arbeit geleis
tet, sodass die vorgegebenen Rahmenbedingungen für 
uns nicht realisierbar und vor allem nicht finanzierbar 
blieben. Gefundene Landesfördermittel wurden von 
der Bundesförderung abgezogen, sodass unser Eigen-
anteil bei 45% verblieb. Darüber hinaus wurden die 
Auflagen des Bundes für einen geförderten Bau selbst, 
insbesondere in Hinsicht auf Umweltschutz, erhöht.  
Die Förderhöhe des Bundes selbst war aber bei Einrei-
chung der Projektskizze zu benennen und kann nicht 
erhöht werden.  Alles in allem ein zu großes Risiko für 
unsere Gemeinde, was der Gemeinderat notgedrungen 
durch eine Rückgabe von 1,8 Mio. Euro Fördermittel an 
den Bund quittieren musste! Keine Reaktion aus Berlin 
auf die Rückgabe zu dieser besonders umsetzungswürdig 
gefundenen Idee! Man könnte meinen, dass die Ampelre-
gierung genau mit solchen Rückflüssen bzw. nicht abruf-
baren Fördermitteln plane! Ein wahrlicher Tiefpunkt für 
mich und uns als Gemeinde in 2024!

Aber zum Glück gibt es auch ab und an positive Nach-
richten. 2024 bekamen wir nach langer Antrags- und Pla-
nungsphase im Besonderen durch meine Mitarbeiterin 
Frau Burkhardt die Förderung aus dem Strukturwandel-
programm bestätigt. 90% Förderung für Baumaßnahmen 

in Schlungwitz wurden uns bestätigt und wir konnten 
endlich loslegen. Für den Abriss des aus Sokalit gebauten 
und somit umweltbelasteten Gebäudes konnten wir eine 
Fachfirma gewinnen, die zu den geplanten Baukosten den 
Abriss in 2024 realisierte. Für das kommende Jahr konnten 
bereits die ebenfalls geförderten Baumaßnahmen verge-
ben werden. Damit schauen wir hoffnungsvoll auf 2025 
mit neuer, stabiler und hochwassersicherer Spreebrücke 
(Investition von über einer Mio Euro durch den Landkreis), 
neuen öffentlichen Parkflächen und weiterer privater 
oder gewerblicher Investitionen im Umfeld.

Brückenschlag über die Spree -
hier baut der Landkreis Bautzen 

ehem. Verwaltungsgebäude – Jetzt schon nicht mehr da!

Wie weiter mit unserer 
Gaußiger Mehrzweckhalle? 
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Weil wir einmal gedanklich 
nun in Schlungwitz weilen, 
bleibt der historische Mei-
lenstein des 150- jährigen 
Bestehens des Sprengstoff-
werkes zu erwähnen. Zünf-
tig mit einem Feuerwerk 
und einer Sprengvorfüh-
rung durch den langjäh-
rigen, ehemaligen Werks-
leiter Herrn Göder konnte 
dieser Traditionsbetrieb 
in unserer Gemarkung 
Gnaschwitz sein stolzes 
Jubiläum feiern. Gegrün-
det als königlich sächsische 
Pulverfabrik im Jahre 1824 
wird hier weiter produziert. 
Geschäftsführer Hofmann 

konnte  auf seine im Berg- und Tunnelbau oder als Lawi-
nensprengstoff in den Alpen unverzichtbaren Produkte 
verweisen, die in der Vergangenheit und hoffentlich noch 
weit in die Zukunft gute Geschäfte und sichere Arbeits-
plätze in unserer Gemeinde bedeuten. Aber auch die his
torische Geschichte des Werkes wies Höhen und Tiefen 
auf, wie in der dicken Chronik des Werkes neu niederge-
schrieben wurde. So wurden zeitweise sogenannte Kon-
sumgüter produziert wie Feuerwerksraketen, Maschen-
draht, Fenster oder Spielzeugeisenbahnen. Eines dieser 
durchaus „gefährlichen“ Konsumgüter konnte ich zur 
Jubiläumsfeier unserem Ministerpräsidenten überreichen 
– eine Fliegenklatsche aus Gnaschwitz! 

Geschenkt! - Im Sprengstoffwerk produzierte Fliegenklatsche

Dazu gab es noch einen Stift mit dem neuen Logo der Ge-
meinde (und dem Sprengstoffsymbol). Beides sollte er auf 
alle Fälle bei den angehenden Koalitionsverhandlungen in 
Sachsen nutzen. Mit dem Stift gilt es gute Ideen und Visi-
onen auch für unseren ländlichen Raum aufzuschreiben 
und mit der Klatsche darf auch mal auf den Tisch gehauen 
werden. Dies gab ich ihm mit auf den Weg. Leider schei-
terten die Verhandlungen in Sachen Brombeere. 
Neben der Freude über das Jubiläum in Schlungwitz kam 
im November auch die Trauer über eine zu Ende gehende 
Tradition im Werkzeugbau. Die Firma Boryszew Formen-
bau Deutschland GmbH aus Doberschau hat zu Ende No-
vember 2024 den Geschäftsbetrieb eingestellt. Es gilt wei-
ter nach Chancen und Perspektiven für den Werkzeugbau 
oder Nutzer für die Gebäude der ehemaligen Papierfabrik 
zu finden. Bemühungen im Vorfeld mit Landtagsabgeord-
neten und Mitarbeitern scheiterten jedoch an einem aktu-
ell mehr als schwierigen Marktumfeld.

Übrigens auch ein Standort im Bereich der „Altgemein-
de Doberschau“, das schon früh auf die Wasserkraft 
setzte und im Logo dieses Gebietes symbolhaft als Mühle  
verewigt ist.
Zum Glück konnten wir in diesem Jahr zahlreiche Jubiläen 
begehen, die von einer langen, aber eben noch andau-
ernden Geschichte zeugen. Neben dem Sprengstoffwerk, 
der Kirchgemeinde Gaußig (150 Jahre Kirchweihfest) hat-
ten auch zahlreiche Feuerwehren Grund zu feiern.  

-	 85 Jahre Feuerwehr Gaußig
-	 100 Jahre Feuerwehr Naundorf 
-	 100 Jahre Feuerwehr Gnaschwitz
-	 100 Jahre Feuerwehr Arnsdorf
-	 120 Jahre Feuerwehr Doberschau
-	 100 Jahre Feuerwehrverein Drauschkowitz

Schön war es auch, dass nicht nur die Einheimischen 
ihre Männer und Frauen ehrten, die in der Not zur Hilfe  
eilen, sondern dass wir auch mit Gästen aus der Ferne  
feiern konnten. Die Delegationen der Partnergemeinden 
aus Osiecznica, aber auch aus Igersheim kamen vorbei. 
Dabei wurde sich mit diesen Wehren im Wettkampf ge-
messen. Beim LO-Ziehen oder dem Feuerwehrsport im 
Fuchsbergstadion zeigten die Gäste, was sie draufhaben. 
Freundschaften, die wir auch in Zukunft pflegen wollen. 
Jubiläen kann man nur feiern, wenn es jemanden gibt, 
der diese Tradition fortführt, sonst wird es ein Fall für die 
Geschichtsbücher. Aktuell stellen wir die Sicherheit für  
die Bewohner mit folgenden Besatzungen in den Orts-
wehren sicher.

Ortswehr Anzahl der Kameraden 

Diehmen 18

Doberschau 21

Dretschen-Arnsdorf 8

Gaußig 17

Gnaschwitz 31

Naundorf 10

Jung oder Alt:     aktiv in der Feuerwehr Naundorf!

Unsere gute Nachwuchsarbeit in der Jugendfeuerwehr 
bildet derzeit 15 Kinder und Jugendliche aus. Wir brau-
chen aber viele und auch weitere neue Hände in allen 
Ortswehren, um die Aufgaben einer Wehr zu stemmen. 
Egal ob Mann oder Frau. Haben Sie schon mal nachge-
dacht hier Ihren Beitrag für unsere Gemeinschaft zu 
leisten? Schauen Sie doch mal in den Ortswehren vor-
bei. Wegzüge, Gesundheits- oder Altersabgänge sowie 
Rückgänge bei den aktiven Kameraden machen es nötig, 
die Reihen immer wieder aufzufüllen und zu ergänzen.  
Aktuell 46 Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung der 
Feuerwehr haben ihren Beitrag in der Vergangenheit  
geleistet und vertrauen nun auf die nächsten Generati-
onen, die es ihnen gleich tun. 
Aber wie erwähnt, stand auch viel Arbeit und Neuordnung 
im Jahre 2024 auf der Tagesordnung. Neben der Europa-
wahl und der Landtagswahl stand auch die Kommunal-
wahl an. Ein neuer Gemeinderat wurde von den Bürgern 

Herr Göder mit zwei 
typischen Sprengwürsten
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bestimmt, der fortan wichtige Entscheidungen für uns alle 
zu treffen hat und als ehrenamtlicher Ansprechpartner vor 
Ort da ist. Noch in 2024 mussten die Hebesätze für die ab 
2025 neu zu erhebende Grundsteuer beschlossen werden. 
Für die Grundsteuer A + B wurden die Hebesätze dabei 
angepasst, damit die Erhebung gerechter, aber in Sum-
me kein höherer Beitrag ausfällt. Im Übrigen möchte ich 
hier auf die enorme Leistung der Verwaltung, der Käm-
merei, hinweisen, die 3.500 Messbeträge zur Ermittlung 
der Hebesätze eingeben hat und zudem seit Mitte des 
Jahres die vakante Stelle der Liegenschaftsbearbeiterin 
übernahm. Dabei wurde trotz schwieriger kommunaler  
Finanzlage und Planungsvorgaben von außen ein Haus-
halt für 2025 fristgerecht erarbeitet. 
Personell konnten wir wichtige Stellen neu besetzen. So 
konnte ab Beginn des Jahres Frau Kliwer die gut geführte 
Kasse aus den Händen von Frau Nowotny übernehmen. 
Aber auch im Bereich Haushalt, Liegenschaften und Sek
retariat konnten wir gute Mitarbeiterinnen verpflichten. 
Über die Jahre konnten wir gutes Personal für die vielfäl-
tigen und schwierigen Aufgaben auch in Zukunft gewin-
nen. Der aktuelle Altersdurchschnitt in der Verwaltung 
liegt bei 39 Jahren. Auch unser Angebot an Ausbildungs- 
und Praktikumsstellen trägt dazu bei, dass hier möglichst 
kein Personalmangel entsteht. In 2024 begann ein neuer 
Student seine Ausbildung, nachdem wir die vorherge-
hende Studentin mit einer sehr guten Note verabschieden 
konnten. Aber auch anderorts können wir mit Stolz auf die 
gute Arbeit schauen, die zu hervorragenden Ergebnissen 
im Bildungsbereich führte. So konnten am evangelischen 
Schulzentrum sowohl in der Grund- und Mittelschule wie 
auch am Gymnasium ausgezeichnete Abschlüsse erzielt 
werden. Für die Gemeindeentwicklung, aber auch unsere 
Gesellschaft an sich ist gute Bildung unabdingbar, um eine 
gute Zukunft zu gestalten. 

Verabschiedung Gemeinderat 
im Puppentheater Bautzen   

Bis Mitte 2024 trug der „alte“ Gemeinderat noch Ver-
antwortung z.B. für Einstellungen in der Gemeinde oder 
dem Schaffen guter Rahmenbedingungen für andere 
Akteure hier vor Ort. Für viele andere wichtige Sachent-
scheidungen möchte ich mich nochmal herzlich bei allen 
bedanken. Auf einem Abschlussausflug von Gemeinderat 
und Verwaltung im November nach Bautzen wurde dieses 
Kapitel der guten Zusammenarbeit würdig mit einer viel-
leicht neuen Erkenntnis abgeschlossen. Es gibt scheinbar 
immer einen, der die Fäden in der Hand hält, aber oftmals 
unsichtbar ist – was wir in der Führung im Bautzener Pup-
pentheater anschaulich demonstriert bekamen. Hier durf-
ten wir einen Blick hinter die Kulissen werfen.
Auch für unsere Gaußiger 
Kita und deren Leiterin Frau 
Symmank war es ein wichtiges 
Jahr. Auf 40 Jahre blickte die 
Einrichtung zurück und konnte 
dieses Jubiläum des Waldkindergartens mit tatkräftiger 
Unterstützung des Dorfclubs Drauschkowitz- Brösang e.V. 
standesgemäß im Fuchsbergstadion feiern. 
Auch weitere wichtige Meilensteine für 2024 können 
wir dokumentieren. Neben der Bestellung einer stän-
digen Vertretung der Leiterin konnten Mitarbeiter zu 
Praxisanleitern qualifiziert werden. Die Einführung eines 
Kinderschutzkonzeptes und die Errichtung neuer Außen-
spielgeräte wurden angeschoben und können nun weiter 
verfolgt und umgesetzt werden. 

Herr Rupprecht meldete für sei-
nen Wirkungsbereich Sport und 
Soziales wieder gute Ideen und 
Maßnahmen, die wir mitbeglei-
ten konnten. Neben der Vereins-
förderung konnten weitere kon-
krete Projekte realisiert werden. 
Nach der Umrüstung der Flutlicht-
anlage in Gaußig konnte auch in 
Doberschau die Umrüstung auf 
modernere LED- Beleuchtung 
noch rechtzeitig vor Beginn der 
dunklen Jahreszeit abgeschlossen 
werden. Die Kosten in Gaußig be-
trugen 24.000 Euro und in Dober-
schau 47.000 Euro. Finanziert wur-
den diese hohen Investitionen zu 

40 % über die Sächsisches Aufbaubank, 40 % ZUG (Bund), 
10 % durch SV Gaußig und SV Gnaschwitz-Doberschau so-
wie 10 % aus der Gemeindekasse. Insbesondere in Dober-
schau musste leider viel Bürokratie überwunden werden, 
damit die ganze Maßnahme inklusive der zu erneuernden 
Masten letztlich in zugesagter Höhe gefördert wurde. 

Valtenbergwichtel vor Ort in der Gemeinde

Im Bereich der Jugendarbeit gab es wieder aktive Grup-
pen, die zu schönen Gemeinschaftsprojekten führten. Der 
Jugendclub Gaußig konnte im Rahmen der 48 h Aktion 
eine Buchenhecke (700 Euro Zuschuss der Gemeinde) zur 
Verschönerung des Außenbereichs pflanzen. Die Valten-
bergwichtel haben aktiv im Rahmen des Beteiligungspro-
jektes „Jugend bewegt Kommune“ Wünsche und Ideen 
gesammelt, die mit dem Preisgeld von 500 Euro und wei-
teren Aktionen Stück für Stück umgesetzt werden kön-
nen. In einem weiteren Projekt im Rahmen der LEADER 
Förderung wurde die Entwicklung rund um das Außenge-
lände der Sporthalle Schlungwitz mit 16.000 Euro voran-
getrieben. Neue Räume für Volleyball und Dirtbiker sollen 
zu einer attraktiveren Nutzung beitragen. Bei dieser Um-
setzung konnten wir auf eine Unterstützung durch von 
mehr als 50% Fördermittel über das LEADER Programm 
zurückgreifen. 

2024 war das Marie Si-
mon- Jahr des DRK und 
natürlich auch unseres 
aufgrund des Geburts-
ortes Doberschau dieser 
bekannten Persönlich-
keit. Marie Simon als 
Begründerin des Säch-
sischen Deutschen Roten 
Kreuzes steht fortan als 
Denkmal auf dem Alten 
Dorfplatz in Doberschau. 
Sie stand für Nächsten-
liebe in Zeiten, in denen 
die großen Herrscher 
Kriege führten und nicht 
an die Verwundeten und 
Soldaten dachten. Sie 
half, und das egal auf 
welcher Seite die Solda-
ten in den Krieg ziehen 
mussten. 

Notwendige Erneuerung 
der alten Flutlichtmasten  

Vielleicht ein Weihnachtsgeschenk: 
Buch für 24,95 € ISBN: 978-3-948935-59-7
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Für den Nächsten da sein, das können 
wir in Doberschau mit dem geschenk-
ten Defibrillator an der Sparkasse so-
wie in Gaußig und Diehmen mit den 
in Zusammenarbeit mit der Kirchge-
meinde Gaußig über eine Projektför-
derung Simul + neu aufgestellten De-
fibrillatoren. Übrigens Simul+ konnte 
auch die Festveranstaltung für Marie 
Simon und das Denkmal finanzieren, 
denn diese Idee des Heimatvereines 
wurde dort mit einem Preisgeld ge-
würdigt. 
Sicher habe ich in meinem Jahres-
rückblick so einiges und einige ver-
gessen zu erwähnen. Sei es auf Grund 
der Fülle an Themen oder dass manches einfach zum Glück 
still und geräuschlos im Hintergrund abläuft. Da fällt mir 
insbesondere die angeschobene Digitalisierung des Stra-
ßennetzes und die Bearbeitung von Straßenwidmungen 
ein, aber auch der Bauhof, die Bürger oder Geschäftstrei-
benden, die sich 2024 mit den notwendigen Straßensper-
rungen arrangieren mussten! 

Denkmal Marie Simon am Alten Dorf-
platz Doberschau

Danke an dieser Stelle all jenen stillen, unermüdlichen 
Helfern und Akteuren, die mithalfen, das ereignisreiche 
Jahr 2024 gut zu gestalten. 
Es war ein herausforderndes Schaltjahr, das so manche 
Überraschung parat hielt. Vielleicht kommt nun das Jahr 
des Automatik- Antriebes, um einfach mal das falsche 
Schalten zu vermeiden, damit es im Getriebe nicht immer 
nur knackt. 
Lassen Sie uns in den Weihnachtstagen Ruhe und Besinn-
lichkeit in der Familie genießen, Kraft schöpfen und ge-
stärkt ins neue Jahr gehen. Setzen wir die Segel in eine 
neue Zukunft und hoffen auf stetige Winde, auf ruhigeres 
Fahrwasser und klare Kursvorgaben der Verantwortlichen, 
um 2025 gut zu meistern. 
� Ihr Bürgermeister Alexander Fischer

Liebe Gemeindemitglieder, 
zu dieser besinnlichen Zeit des Jahres möchten wir uns 
herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue be-
danken. Es war uns eine Freude, Sie in diesem Jahr unter
stützen zu dürfen, und wir schätzen die Zusammenarbeit 
mit Ihnen sehr.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glück-
liches neues Jahr. Möge die Weihnachtszeit Ihnen Frieden, 
Freude und viele schöne Momente bringen.
� Ihr Team von Elektro Lehmann aus Gnaschwitz 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
Ein Dankeschön den Kameradinnen und Kameraden der  
Gemeindefeuerwehr Doberschau-Gaußig
Der Bürgermeister und die Gemeindewehrleitung möch-
ten wie gewohnt das Jahresende zum Anlass nehmen und  
allen Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehren 
der Gemeinde Doberschau-Gaußig für ihre ehrenamtliche 
Einsatzbereitschaft an 366 Tagen im Jahr rund um die Uhr 
sowie die stets gute Zusammenarbeit danken. In der bevor-
stehenden Weihnachtszeit und dem nahenden Jahreswechsel 
wünschen wir allen etwas Ruhe und Besinnlichkeit, um viel 
Kraft für die bevorstehenden Aufgaben und die gemeinsame 
Arbeit im Jahr 2025 zu tanken. Wir hoffen auf weiterhin  
guten Zusammenhalt!
Bürgermeister Alexander Fischer und die 
Gemeindewehrleiter Erik Hennig und Maik Schmidt

Defibrillator am 
Frenzelhaus in Gaußig  

Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 
Alufelgen
Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 
Süd
Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur
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Stellenanzeige
Die Gemeinde Doberschau-Gau-
ßig als selbstständige Kommune 
mit rund 4.200 Einwohnern hat 
die Stelle Raumpfleger (m/w/d) 
zum 1. März 2025 in der Kita  
„An Wald“ Gaußig zu besetzen. 

Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine unbefriste-
te Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
von 32,50 Stunden.

Bewerbung bis spätestens: 30.12.2024
Nähere Informationen erfahren Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.doberschau-gaussig.de oder führen 
bei Interesse gleich das persönliche Gespräch mit uns unter  
Tel. 035930/5560625 oder hauptamt@doberschau-gaussig.de.

Informationen aus der Verwaltung und den Ämtern

Zahlungserinnerung –  
Grundsteuer, Gewerbesteuer- Vorauszahlungen
Hiermit möchten wir alle Zahlungspflichtigen, die uns keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben an den Zahlungstermin 
27.12.2024 erinnern.   � Kämmerei

Grundsteuer 2025 – kei-
ne Zahlung ohne neuen 
Bescheid – Bitte warten 
Sie auf Ihren neuen 
Grundsteuerbescheid
Aufgrund der ab 1. Januar 2025 

geltenden neuen Rechtslage kam und kommt es zu Ände-
rungen bei der Bewertung der Grundstücke. Gleichzeitig wird 
auch die Festsetzung der Grundsteuern den neuen gesetzlichen 
Regelungen angepasst. 
Die Gemeinde Doberschau-Gaußig informiert, dass die zuletzt 
erteilten Grundsteuerbescheide möglicherweise zugleich Vo-
rauszahlungsbescheide für Folgejahre waren. Sie wurden in 
diesem Fall aufgefordert, bis zur Bekanntgabe eines neuen Be-
scheides jährlich zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zahlungen 
auf die Grundsteuer zu leisten. Diese Zahlungsverpflichtungen 
entfallen ab dem 1. Januar 2025 zunächst. Sollten Sie dem Kre-
ditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer einen Dauerauftrag 
erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte.
Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 festzuset-
zen ist, wird in jedem Falle, nach dem 1. Januar 2025 ein neuer 
Grundsteuerbescheid versandt. 
Erhalten Sie keinen neuen Grundsteuerbescheid, sind Ihrerseits 
keine Zahlungen an uns zu leisten.
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts wei-
ter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nachdem 
ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.
Bei Fragen können Sie sich gern an uns wenden. � Ihre Kämmerei

Schließung des Gemeinde-
amtes und der Kasse über 
den Jahreswechsel
Werte Bürger und Bürgerinnen,
die Gemeindekasse bleibt vom 

20.12.2024 bis einschließlich 08.01.2025 für den Besucherverkehr 
geschlossen.
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 23.12.2024 bis einschließ-
lich 01.01.2025 für den Besucherverkehr geschlossen. Ab dem 
02.01.2025 sind wir wieder für Sie da.
In dringenden Fällen (z.B. Sterbefälle) nutzen Sie die ausge
hangene Notruftelefonnummer. � Bürgermeister Fischer

OT Rodewitz/ Spree • Bederwitzer Straße 14
D-02681 Schirgiswalde - Kirschau

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK 

GmbHMINERALÖLHANDEL

Telefon: (03 59 38) 91 13 • Telefax: (03 59 38) 5 03 90

Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79
Telefon: (0 35 91) 30 44 02

Hochwasserschutz für Gebäude
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Gottesdienste in der Michaeliskirche Dezember 2024

Sonntag, 03. Dezember, 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst Pf. Höhne mit Heike Wilk
Sonntag, 08. Dezember, 2. Advent
  9.00 Uhr �Gottesdienst Pf. i R. Mahling mit Posaunenchor  

und Kindergottesdienst
  9.30 Uhr Gottesdienst in Kleinwelka Pf. Höhne
14.30 Uhr �sorb. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Sorb. Sup. Rummel, anschließend Kirchenkaffee
Samstag, 14. Dezember 
17.00 Uhr �Adventskonzert mit Consonare und Kirchenchor,  

Leitung Yuko Ikeda
Sonntag,15. Dezember, 3. Advent 

Einladung zum Gottesdienst 9.30 Uhr in die Maria-Martha-
Kirche, mit Posaunenchor Pf. Weißflog 

18.00 Uhr Bethlehemslicht im Gesundbrunnen zur Abholung
Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent 
  9.00 Uhr Gottesdienst Pf. Höhne mit Kindergottesdienst
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend
14.30 Uhr 1. Krippenspiel mit Posaunenchor
16.00 Uhr 2. Krippenspiel mit Posaunenchor
18.00 Uhr Gottesdienst mit Schubertchor
Mittwoch, 25. Dezember, 1.Weihnachtstag
10.00 Uhr �Einladung zum Kirchspielgottesdienst in die Maria-Martha-

Kirche, mit Superintendent Popp
Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
  9.00 Uhr Gottesdienst, mit Kindergottesdienst Pf. Höhne 
10.15 Uhr �sorb. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Supp Rummel
Sonntag, 29. Dezember, 1. So. nach Christfest
10.00 Uhr Singegottesdienst Pf. Weißflog
Dienstag, 31.Dezember, Silvester 
16.00 Uhr �Gottesdienst Pf. Höhne mit Heiligem Abendmahl  

und Kindergottesdienst 
19.00 Uhr Silvesterkonzert, Leitung Yuko Ikeda
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr
10.00 Uhr �Einladung zum Kirchspielgottesdienst in die  

Maria-Martha-Kirche, Pf. Weißflog
Sonntag, 05. Januar, 2. So. nach Christfest
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Kirchenkaffe,  

Pf. Höhne
Montag, 06. Januar, Epiphanias
18.00 Uhr �Einladung zum Kirchspielgottesdienst in den Dom  

St. Petri mit Pf. Tiede
Sonntag, 12. Januar, 1. So. n. Epiphanias
9.00 Uhr �Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Heiligem 

Abendmahl Pf. Höhne
Sonntag, 19. Januar, 2. So. n. Epiphanias
18.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pf. Höhne
Sonntag, 26. Januar, 3. So. n. Epiphanias
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pf. Tiede

Ev.-Luth. Pfarramt St. Michael Bautzen, Wendischer Kirchhof 1          
Telefon 03591/42201 | Fax 03591/42202 | kg.bautzen_stmichael@evlks.de

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig�
Sonntag, 1. Dezember - 1. Advent
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 5. Dezember
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Samstag, 7. Dezember
18.00 Uhr Vesper zum 2. Advent
Sonntag, 8. Dezember 2. Advent
  9.00 Uhr �Sakramentsgottesdienst  

mit Kindergottesdienst
Sonnabend, 14. Dezember
18.00 Uhr �Musikalische Vesper  

zum 3. Advent
Sonntag, 15. Dezember 3. Advent
  9.00 Uhr Wortgottesdienst 
  9.45 Uhr �Adventsblasen in  

Gnaschwitz
10.30 Uhr �Sakramentsgottesdienst  

in Gnaschwitz
Freitag, 20. Dezember
12.00 Uhr �Jahresschlussandacht  

für alle Schulen
Samstag, 21. Dezember - Tag des 
Apostels Thomas
18.00 Uhr Vesper zum 4. Advent
Sonntag, 22. Dezember 4. Advent 
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Dienstag, 24. Dezember  
Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper
17.00 Uhr Christvesper
21.30 Uhr Christnacht
Mittwoch, 25. Dezember  
Weihnachtsfest 
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 26. Dezember  
2. Weihnachtstag
  9.00 Uhr �Sakramentsgottesdienst

Frauen-Treff 
Donnerstag, 19. Dezember, 
19.30 Uhr im Frenzelhaus, 
Weihnachtsliedersingen 
und Andacht mit  
Pfr. Littich
Frauenkreis
Dienstag, 3. Dezember 
14.00 Uhr in Gaußig
Bibelstunde  
Dienstag, 3. Dezember 
17.30 Uhr in Schlungwitz

Telefon: 035930 / 50305  
Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags �  9.00 – 12.00 Uhr,  

15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags	   9.00 – 12.00 Uhr

Freitag, 27. Dezember - Tag  
des Evangelisten Johannes
15.00 Uhr �Sakraments- 

gottesdienst
Samstag, 28. Dezember -  
Tag der unschuldigen Kinder
15.00 Uhr �Sakraments- 

gottesdienst
Sonntag, 29. Dezember 
  9.00 Uhr �Sakraments- 

gottesdienst
Dienstag, 31. Dezember –  
Altjahresabend
16.00 Uhr �Sakraments- 

gottesdienst

Joachim Zschornack
Geprüfter Versicherungsfachmann IHK
Allianz Hauptvertreter

Hauptstr. 13 | 02692 Gnaschwitz
fon 0359 30/2 99 58 | mobil 01 73 / 66453 58
joachim.zschornack@allianz.de
www.allianz-zschornack.de

Vermittlung von:  Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz  
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz  
Asset Management Gruppe

Transport • Dienstleistung• Handel

Rufen Sie uns an!

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde - Kirschau

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m. 
 Spedition

 Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett
 Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Tag Datum Zeit Ort
Freitag 6.12. 18.30 Uhr Medewitz
Freitag 6.12. 19.30 Uhr Zockau
Sonntag 8.12. 18.00 Uhr Arnsdorf
Freitag 13.12. 18.30 Uhr Weißnaußlitz
Freitag 13.12. 19.30 Uhr Kleingaußig
Samstag 14.12. 17.15 Uhr Gaußig
Sonntag 15.12. 9.45 Uhr Gnaschwitz
Freitag 20.12. 18.30 Uhr Gaußig
Freitag 20.12. 19.30 Uhr Dretschen

Herzliche Einladung zum 
Advents-
blasen
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Auswahlturnier des Sächsischen  
Fußballverbandes
Am 31.10.2024 fand in Leipzig ein Turnier des SFV statt, bei  
denen zahlreiche talentierte Spielerinnen aus Sachsen teilnahmen. 
Besonders stolz können wir auf unsere Teilnehmerinnen aus der  
Gemeinde sein:
Ida Nitschke (SV Gnaschwitz/Doberschau), Polly Wiedemuth und 
Maja Goldschmidt (beide SV Gaussig). Die drei Nachwuchstalente 
zeigten während des gesamten Turniers sehr gute Leistungen und 
beeindruckten Zuschauer wie auch die anwesenden Auswahltrainer.
Wir sind stolz auf die Leistungen der Mädchen und freuen uns schon 
auf zukünftige Turniere, bei denen sie ihr Können erneut unter  
Beweis stellen können.

Aus der Ideen- Werkstatt
Wer fleißige Handwerker sehn…   
Am 26.Oktober wurde es etwas lauter in der Feuerwehr in Dober-
schau. Mehrere Kinder waren unserer Einladung von der Ideen-
Werkstatt gefolgt. Gemeinsam mit ihren Eltern bauten sie Nist-
kästen, Vogelhäuser und kleine Dächer für die Meisen- Knödel.  
Es war schön anzusehen wie die Eltern ihre Kinder mit Wort  
und Tat unterstützten. 
Besonders bei den Nistkästen war Genauigkeit und Geschick 
gefragt. Nach Schablone mussten die Punkte für die Bohrlöcher 
angezeichnet werden. Danach wurde an der Standbohrmaschi-
ne vorgebohrt, damit das Holz nicht reißt. Nachdem alle 7 Teile 
fertig vorbereitet waren, wurden diese mit dem Akkuschrauber 
der Reihe nach verbunden. Wenn zum Schluss die Tür mit dem 
Einflugloch passte, war der schwierigste Teil erledigt. Damit es im 
Nest immer schön trocken bleibt, wurde noch ein Wetterschutz 
aus Dachpappe darauf getackert. 
Nicht ganz so schwierig waren die Vogelhäuser zu bauen. Auch 
hier musste gebohrt, geklebt und geschraubt werden. Für die 
jüngsten Bastelfreunde 
waren kleine Dächer für 
Meisen- Knödel vorbe-
reitet, die noch lustig 
bemalt werden durften. 
Es hat jedem großen 
Spaß gemacht. Wir 
möchten uns bei allen, 
die uns mit Material 
und vielen Handgriffen 
bei den Vorbereitungen 
geholfen haben, herz-
lich bedanken. Ein 
Dank geht auch an die 
Feuerwehr Doberschau 
für die Nutzung ihrer 
Räumlichkeiten.
Wir freuen uns über jeden, der gern in unserer Ideen-Werkstatt 
mitarbeiten möchte.� Angelika Vogt (Handy 015223341210) 
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BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 
 

BERUFLICHES GYMNASIUM GAUßIG 

Freitag, 31.01.2025 
15.00 bis 17.30 Uhr 

 

 Beginn: Andacht & Musik in der Aula um 15.00 Uhr 
 Schau-Unterricht & Mitmachangebote 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren 
 Vorstellung der Profilfächer „Gesundheit & Soziales“  

und „Wirtschaftswissenschaft“ 
 Schulführungen in der Evangelischen Mittelschule Gaußig 

(Anmeldung unter sekretariat@emsg.de oder 035930-50422) 
 Kinderbetreuung, Imbiss & Getränke 
 

 

Weitere Informationen unter www.evsz-gaussig.de 



9

Hausbesuch der besonderen Art
Von Texas nach Techritz - Ja, werte Leserinnen 
und Leser, das gibt es wirklich!!! 
Etwas ungewöhnlich, aber dennoch real und spannend. Kommen 
Sie mit mir zu einem Hausbesuch bei einer jungen Frau, die ihr  
privates und berufliches Glück in Deutschland gefunden hat.
Unser Kennenlernen begann mit einer E-Mail an das Gemeinde-
blatt, in der eine Bürgerin aus Techritz uns mitteilte, dass sie mit 
dem Gründerpreis im Lausitzer Gründerwettbewerb StarParade  
Kategorie Handwerk 2024 ausgezeichnet worden ist und das  
vielleicht einen Hausbesuch wert wäre...
Natürlich war ich sofort bereit und machte mich auf den Weg.  
Dieser führte nicht zuerst nach Techritz, wie ich erwartet hatte,  
sondern Sarah Ochsner lud mich in ihre Werkstatt ins "Tagwerk" 
nach Bautzen ein.
Ja, um SARAH OCHSNER geht es bei meinem 11. Hausbesuch, um 
ihre Geschichte, um ihren Weg von Texas nach Techritz, um ihre 
Träume und Hoffnungen bei ihrer Tätigkeit als KLAVIERBAUMEI-
STERIN !!! Genau diesem alten Handwerk gehört ihre Leidenschaft.
Wie wird man denn Klavierbaumeisterin?
Sehr aufgeschlossen, immer mit einem Lächeln und sehr gutem 
Deutsch, beginnt Sarah mir ihre Geschichte zu erzählen:
"Geboren wurde ich 1983 in der Nähe von San Antonio/ Texas.  
Nach einem Studienabschluss in Gehörlosenpädagogik in South  
Dakota führte mich die Liebe 2008 nach Deutschland. Da hier  
mein Abschluss nicht anerkannt wurde, musste ich neu starten.
Ich habe schon immer sehr gern Klavier gespielt und so be-
gann ich 2012 in Baden -Württemberg an der Meisterschule 
für Klavier und Cembalo meine Ausbildung zum Klavierbauer.  

Nach erfolgreichem Abschluss als Geselle ging ich nicht auf die 
Walz, sondern gemeinsam mit meinem Mann (Archäologe) als  
eigenständige Handwerkerin für 6 Jahre nach Norwegen.
Eine schöne und erlebnisreiche Zeit. Hier wurden auch unsere  
Töchter (6 und 3 Jahre) geboren.
2023, wieder zurück in Deutschland, habe ich an der Meisterschu-
le meinen Meisterabschluss geschafft!!! Tja, und dann führte uns  
der Weg nach Bautzen, seit April 2024 wohnen wir in Techritz." 
Heute nun arbeitet Sarah besonders im Bereich der Restauration 
von alten Klavieren.
"...weil da so viel Geschichte greifbar ist, ich tauche ein in die Kla-
vierseele, staune über das Geschaffene, damals wie heute, lese sein 
Tagebuch über die Einträge auf den Tasten."
Aktuell wartet ein echter Blüthner von 1912 aus Dresden in Sarahs 
Werkstatt im Tagwerk auf die Überholung. Und dann spielt mir  
Sarah etwas vor auf ihrem zum Lehrabschluss gebauten Klavichord, 
das ist der Vorgänger des Klaviers, den gibt es bereits seit dem  
13. Jahrhundert. 
Klingt etwas anders als erwartet...Gerne würde Sarah Kinderkla-
viere bauen, denn "sie sind leicht wie eine Feder, singen wie ein Vo-
gel.“ Sicher erfüllt sie sich diesen Wunsch! VIELES gäbe es noch zu 
erzählen, z.B. wie kommen Spaghetti ins Klavier oder Legosteine...
Die Zeit verging wie im Flug! 
Schön, Sarah kenngelernt zu haben, unsere " Techritzer Texanerin"!
Und wenn da irgendwo in unserer Gemeinde ein verstimmtes  
Klavier nur noch so dasteht, dann geben Sie ihm eine Chance!  
Es wird wieder stimmig durch Sarah- bestimmt!
(Kontakt:info@pianolausitz.de,Tel. 01715455459)
So, nun gehe ich aber wirklich, sage tschüss bis zum nächsten  
Hausbesuch und wünsche Ihnen allen eine wunderschöne Weih-
nachtszeit � Ihre Jutta Lange

Bäckerei Richter in Gaußig
Ihre Bäckerei & Konditorei M. Richter – Familientradition seit 1876!
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Team der Bäckerei & Konditorei M. Richter  

Öffnungszeiten der Filiale Gaußig: Di – Fr 8-18 Uhr | Samstag 7-11 Uhr

"Wir sind für Sie da!"                              Alle Infos unter www.richterbaecker.de
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Adventsvesper vor dem 3. Advent  
mit vocal_he:arts
Gegründet haben wir das Vokalensemble vocal_he:arts im Jahre 
2012 als Abiturienten des Dresdner Kreuzchores, um von der lang-
jährigen gemeinsamen Zeit im Chor mit einer a- cappella-Konzert-
tournee Abschied zu nehmen. Doch die Freude am gemeinsamen 
Singen und die Freundschaft untereinander lässt uns auch bis heu-
te über die Entfernung in ganz Deutschland verteilter Studien- 
und Arbeitsorte hinweg daran festhalten. So ist aus dem Abschied 
der Anfang eines Vokalensembles geworden, das sich nun seit sie-
ben Jahren immer wieder zusammenfindet, um adventliche Kon-
zerte in Mitteldeutschland zu musizieren. Dabei schätzen unsere 
Zuhörer besonders das musikalische Niveau junger Männerstim-
men, die seit früher Jugend gemeinsam singen und zu einem be-
sonderen Klang zusammengewachsen sind. Dieser soll in diesem 
Jahr mit einer Auswahl aus unserem breitgefächerten a-cappella 
Repertoire, beginnend von polyphonen Adventsmotetten alter 
Meister über klassischen Advents- und Weihnachtslieder bis hin 
zu moderneren Pop-Arrangements erklingen.
Dabei freuen wir uns besonders nach unserem letzten Besuch ver-
gangenes Jahr, ein weiteres Mal in der Kirche in Gaußig aufzutre-
ten und uns gemeinsam mit Ihnen auf die nahende Weihnachts-
zeit einzustimmen.
Die Vesper findet am Samstag, dem 14.12.2024,um 18:00 Uhr in der 
Kirche in Gaußig statt.
Das Ensemble „vocal_he:arts“ lädt Sie herzlich zu einer fro-
hen und besinnlichen Adventsvesper ein und hofft auf  
Ihr Erscheinen!

Eindrücke vom Kirchweihfest in Gaußig
Vom 25.-27.10.2024 feierten wir bei sonnigem Herbstwetter das 
150-jährige Weihejubiläum unserer Gaußiger Kirche. Am Freitag-
abend begannen die Feierlichkeiten mit einer Vesper mit Fahnen-
weihe. Pfr. Frey erstellte für das Kirchweihfest eine Broschüre zu 
„150 Jahre Kirche Gaußig“, die an diesem Abend verteilt wurde 
und noch im Pfarramt erhältlich ist. Im Festzelt vor der Kirche wur-
de an allen drei Tagen fröhlich gefeiert. 
Am Samstagnachmittag kamen 
die Kinder auf ihre Kosten. Im Hort 
wurde gebastelt, gepuzzelt, ge-
spielt und Zuckerwatte gegessen. 
Die Hüpfburg vor dem Hort war 
gut besucht und der Puppenspieler 
Lutz Männel begeisterte nicht nur 
die Kinder im Festzelt. Ein Konzert 
mit Orgel, Posaune und Horn um-
rahmte den Abendgottesdienst in 
der Kirche.
Den Höhepunkt des Wochenendes bildete der Festgottesdienst in 
der feierlich geschmückten Kirche am Sonntagmorgen. Die Feuer-
wehren unserer Gemeinde zogen zusammen mit Kirchenvorstand, 
Altardienern und Pfarrern ein.
Der Segen Gottes lag rundherum auf dem ganzen Kirchweihwo-
chenende -
Gott sei Lob und Dank dafür!!
Ein ganz besonderer Dank gilt al-
len, die in der Vorbereitung und 
Durchführung des Festes Zeit 
und Kraft investiert haben sowie 
für alle eingegangenen Spenden 
an diesem Wochenende.
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B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht

„Auf ein Wort“ - Herr Landrat!
Beim Bürgergespräch „Auf ein Wort“ von 
Landrat Udo Wischas am Donnerstag, dem 
24.10.2024, im Landhotel Grubschütz gab 
es viele Themen, die die Bürgerinnen und 
Bürger der Region Bautzen bewegten. 
Die Veranstaltung richtete sich an die Ein-
wohner von Bautzen, Doberschau- Gau-
ßig, Göda, Hochkirch, Kubschütz und Weißenberg. 20 Besucher 
nutzten die Gelegenheit, mit Landrat Udo Witschas und den 
Bürgermeistern der Gemeinden ins Gespräch zu kommen.
Die Bürger nutzen die Chance und stellten Fragen zu wichtigen 
regionalen Themen
•	Südumfahrung 
•	Anbindung ÖPNV im ländlichen Raum
•	Radwege 
•	Unterstützung für den regionalen Tourismus 
•	� Erhöhtes Verkehrsaufkommen durch Baustellenumleitungen 
•	� Rückgabe von Fördermitteln durch die Gemeinde Doberschau-

Gaußig aber auch zu speziellen Entwicklungen im Landkreis 
Bautzen

•	Bauforschungszentrum
•	� Investitionen und zukunftsfähiger Betrieb der Oberlausitz  

Kliniken 
•	Bundeswehrstandort 
Inhaltlich mehr zu den besprochenen Themen auf der home-
page des Landkreises oder über den QR-Code zur Pressinfo. 

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      
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Veranstaltungen und Termine im Dezember 2024 
01.12.24	� ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Doberschau
	 14.00 – 17.00 Uhr Kinderbasteln in der Feuerwehr in Doberschau
08.12.24	� 18.00 Uhr Weihnachtsliedersingen in Arnsdorf bei Fam. Ingolf Schön
10.12.24	� 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung in Gaußig
14.12.24	� ab 14 Uhr Gaußiger Weihnachtsmarkt 
14.12.24	� 18.00 Uhr Vesper und Adventskonzert in der Kirche in Gaußig
15.12.24	� ab 14.00 Uhr Weihnachtszauber, Gut Sommereichen in Gaußig
Vorankündigung:
01.01.25	� 11.00 Uhr Neujahrstreff im Gartenstübl Ramke, Gaußig
01.01.25	� Neujahrsturnier Gaußig Fußball Männer 
18.01.25	� Treibjagd Gnaschwitz 
4/5.01. und 10-12.01.2025	 Hallenturniere Fußball in Gaußig
31.01.25	� Tag der offenen Tür Berufl. Gymnasium

�
�

Sportveranstaltungen Januar 2025

Mittwoch, 01.01.25 
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Neujahrsturnier Männer 
Samstag, 04.01.25 
 09.00 Uhr - 13.00 Uhr E-Jugend	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr D1-Jugend
Sontag, 05.01.25 
 09.00 Uhr - 13.00 Uhr D2-Jugend	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr C-Jugend
Freitag, 10.01.25 
 18.30 Uhr - 22.30 Uhr A-Jugend
Samstag, 11.01.25 
 09.00 Uhr - 13.00 Uhr F-Jugend	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Alte Herren
Sontag, 12.01.25 
 09.00 Uhr - 13.00 Uhr B-Jugend	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 2. Männer

Fußball -Hallenturniere des SV Gaußig e.V. 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Daher möchten wir uns recht herzlich für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen bedanken.
All unseren Kunden, Geschäftspartnern,  
Bekannten, Freunden und Verwandten 
wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein glückliches  
neues Jahr.

Liebe Kameraden, Freunde und Unterstüt-
zer der FFW Drauschkowitz e.V.,
Weihnachten steht vor der Tür und wir 
möchten euch frohe Festtage wünschen! 
Möge die Zeit voller Energie, Freude und 
unvergesslichen Momenten mit euren  
Liebsten sein. 

Wir sind dankbar für eure Unterstützung, den Teamgeist, 
den wir gemeinsam in diesem Jahr gezeigt haben. 
Gemeinsam haben wir viele Herausforderungen gemeistert! 
Für das kommende Jahr wünschen wir allen viel Glück,  
Gesundheit und jede Menge sportliche Erfolge. 
Lasst uns auch 2025 gemeinsam durchstarten, neue Ziele  
setzen und unsere Gemeinschaft noch stärker machen.
Frohe Weihnachten und einen sportlichen Rutsch ins  
neue Jahr!� Die Kameraden der FFW Drauschkowitz e.V.


